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  Weingesetzgebung

Weingesetzgebung

➢ Ursprungsbezeichnung

➢ Weintypen

➢ Die EU - Gesetzgebung

➢ Das Weinetikett

➢ Die DOP - Weine in Südtirol

➢ Weinbegriffe



Die kontrollierten Ursprungsbezeichnungen

Die kontrollierten 

Ursprungsbezeichnungen

Chronologie zum Schutz der Ursprungsbezeichnungen:

➢ 1716 Cosimo de Medici → Chianti Gebiet

➢ 1927 und 1935 → erste Ursprungsbezeichnungen in Frankreich

➢ 1923 Gründung des Schutzkonsortiums St. Magdalener – 1931 wird der St. 

Magdalener zu den besten Weinen Italiens gekürt

➢ 1970 Ursprungsbezeichnung „Kalterer See“

➢ 1975 Ursprungsbezeichnung „Südtirol / Südtiroler“



Die kontrollierten Ursprungsbezeichnungen

Die kontrollierten 

Ursprungsbezeichnungen

Die italienischen Gesetze zum Schutz der

Ursprungsbezeichnungen:

➢ 1963 Dekret Nr. 930: Allgemeine Regeln für die Herstellung und Vermarktung der 

Weine mit Ursprungsbezeichnung

➢ 1992 Gesetz Nr. 164: Modernes Weingesetz zur Regelung der Produktion und 

Kontrolle der Weine mit Ursprungsbezeichnung

➢ 2010 Dekret Nr. 61: Adaption der EU Weinmarktordnung vom 01.08.2009



Die kontrollierten Ursprungsbezeichnungen

Die kontrollierten

Ursprungsbezeichnungen

Mit dem Schutz der Ursprungsbezeichnungen verfolgte der 

Gesetzgeber prinzipiell zwei Ziele:

➢ Schutz der Produzenten

− Der Gesetzgeber schützt die Produzenten eines für die Anbauzone 

typischen Weines vor dem Missbrauch der Bezeichnung

➢ Schutz der Konsumenten

− Der Gesetzgeber muss dem Konsumenten garantieren, dass die Angaben 

über die Herkunft des Weines der Wahrheit entsprechen. Der Konsument 
weiß also über Herkunft, Qualität und Inhalt der Flasche Bescheid



 Die verschiedenen Weintypen

Die verschiedenen Weintypen

Tafelwein: seit 2010 nur mehr WEIN (vino)

➢ Allgemeine Vorschriften der Weinbereitung

➢ Rot, Weiß, Rosè

➢ Angabe zur Herkunft verboten

➢ Angabe des Jahrgangs erlaubt

➢ Angabe einiger Sorten erlaubt: Sauvignon, Chardonnay, Merlot, 
Syrah, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc

➢ Verschnitt möglich

➢ WEIN MIT ODER OHNE REBSORTENANGABE



Die verschiedenen Weintypen

Die verschiedenen Weintypen
IGT / IGP- Wein: Neues EU Gesetz seit 01.08.09

➢ Indicazione Geografica Tipica (neu: Indicazione Geografica protetta = 

g.g.A.)

➢ Kontrollierte Weine

➢ Jahrgangsangabe erlaubt - Angabe von Herkunft und Sorte möglich

➢ Eigene Produktionsvorschrift für jeden IGT – Wein

➢ Kontrolle provisorisch → ICQ

➢ Wein muss zu 85 % aus der angeführten Zone stammen



Die verschiedenen Weintypen

Die verschiedenen Weintypen

DOP – Weine (g.U.): umfasst DOC und DOCG

➢ Denominazione di Origine Controllata / Protetta

➢ Kontrollierte Produktion aus streng klassifizierten Gebieten

➢ Angabe der Herkunft / ev. der Rebsorte

➢ Eigene, strenge Produktionsvorschrift für jeden Wein

➢ Wein muss zu 100 % aus angeführtem Gebiet stammen

➢ Für mindestens 5 Jahre IGT/IGP - Produktion



Die verschiedenen Weintypen

Die verschiedenen Weintypen

DOCG - Weine:

Denominazione di Origine Controllata e Garantita

➢ Weine mit langer Tradition

➢ Mindestens 10 Jahre DOC-Produktion

➢ Angabe der Herkunft / ev. der Sorte

➢ DOP - Wein mit strengerer Produktionsvorschrift



Seit 1970 gibt es in der EU eine gemeinsame 

Marktordnung für Weine

➢ Önologische Verfahren und Behandlungen

➢ Entwicklung des Weinbaupotentials

➢ Preise und Preisregulierung

➢ Intervention und Maßnahmen zur Marktsanierung

➢ Handel mit Drittländern

➢ Verkehr der Weine

EU - Marktordnung

EU - Marktordnung



Das Weinetikett

Das Weinetikett

EU-Verordnung Nr. 607/2009:

➢ Als Etikettierung gelten sämtliche Bezeichnungen und 

sonstige Begriffe, Zeichen, Abbildungen



Die wichtigsten obligatorischen Angaben

Die wichtigsten obligatorischen Angaben

Wein:

➢Angabe “Wein”

➢Name und Sitz des Abfüllers

➢Alkoholgehalt in Volums-Prozent

➢Nennvolumen



Die wichtigsten fakultativen Angaben

Die wichtigsten fakultativen Angaben

Wein:

➢ Jahrgang

➢ Marke

➢ Art des Produkts (trocken, lieblich, ...)

➢ Ratschläge für den Konsumenten



Die wichtigsten obligatorischen Angaben

Die wichtigsten obligatorischen Angaben

IGT/IGP-Weine:

➢ Alle obligatorischen Angaben zu „Wein"
➢ Angabe “IGP”

➢ Geografische Bezeichnung

➢ evt. Angabe der Sorte



Die wichtigsten fakultativen Angaben

Die wichtigsten fakultativen Angaben

IGT/IGP-Weine:

➢ Alle fakultativen Angaben zu "Wein"

➢ Sorte

➢ Jahrgang

➢ Begriffe wie Schloss, Stift, Kloster



Die wichtigsten obligatorischen Angaben

Die wichtigsten obligatorischen Angaben

DOP-Weine:

➢ Alle obligatorischen Angaben der IGT-Weine

➢ Angabe “Denominazione di Origine Controllata”

➢ Seit 2011„ Denominazione di Origine Protetta“

➢ Name der DOP-Bezeichnung

➢ Jahrgang

➢ Evt. Angabe der Sorte



Die wichtigsten fakultativen Angaben

Die wichtigsten fakultativen Angaben

DOP-Weine:

➢ Alle fakultativen Angaben der IGT-Weine

➢ Unterzonen, Gewächs oder Wachstum (Cru)

➢ Farbe

➢ Angaben wie “Riserva” oder “Classico”



Weinbegriffe

Weinbegriffe

➢ Sottozona

➢ Vigna

➢ Riserva

➢ Superiore (Erträge -10%, Alkohol + 0,5 % Vol.)

➢ Classico / Storico

➢ Frizzante / Spumante

➢ Passito

➢ Vendemia Tardiva

➢ Vino Liquoroso





Beispiele von Weinetiketten

Beispiele von Weinetiketten

Erzeugerabfüllung - Imbottigliato all’origine

KELLEREI - CANTINA

Gemeinde / Comune - Italien

0,75l e Produkt aus ITALIEN 12,5 % Vol.

Enthält Sulfite Contiene Solfiti

Südtiroler - Alto Adige
Denominazione di Origine Protetta

Weißburgunder

2025
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Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtirol

Kalterersee

Etschtaler

➢ Südtirol oder Südtiroler mit Sortenangabe
➢ Südtirol Meraner
➢ Südtirol St. Magdalener
➢ Südtirol Bozner Leiten
➢ Südtirol Eisacktaler mit Sortenangabe
➢ Südtirol Terlaner (mit Sortenangabe)
➢ Südtirol Vinschgau mit Sortenangabe

➢ Kalterersee

➢ Südtirol Kalterersee klassisch





UGA

➢ 86 klar definierte Einheiten ► nur für DOC-Weine
➢ Durch Piktogramm gekennzeichnet
➢ Müssen zu 100 % aus der angeführten Lage 

stammen
➢ Bis zu 5 Rebsorten pro Lage
➢ Minus 25 % Erntemenge
➢ UGA = Unità geografiche aggiuntive







VIGNA

➢ Klassifizierung eines Weingartens = Terroirgedanken bis ins Detail 

seit 2014

➢ Die Eigenschaften einer Kleinstlage oder einer Parzelle werden 

besonders hervorgehoben

➢ Die Unverwechselbarkeit mit ihren klimatischen und geologischen 

Eigenheiten wird unterstrichen

➢ Rebsorten sind gesetzlich nicht vorgeschrieben

➢ Die Lese muss getrennt erfolgen und die Weine separat vinifiziert 

werden



 

„Vigna“  - Weingarten
• Historische, klar abgegrenzte Einzellagen 

/ Parzellen

• Homogener Charakter (Terroir, Sorte, 

Pflanzjahr)

• Höchste Lagenqualität

• 75 registrierte Vigne



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtirol
Südtirol oder Südtiroler Sekt
Südtirol oder Südtiroler Sekt Riserva
Südtirol oder Südtiroler Sekt Weißburgunder 
Südtirol oder Südtiroler Sekt Chardonnay 

Südtirol oder Südtiroler Sekt Pinot Grigio
Südtirol oder Südtiroler Sekt Rosè
Südtirol oder Südtiroler Sekt Blauburgunder

Südtirol oder Südtiroler Weiss
Südtirol oder Südtiroler Weiss Vendemmia Tardiva 

Südtirol oder Südtiroler Weiss Passito oder Riserva
Südtirol oder Südtiroler Rot oder Riserva



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtiroler

Südtiroler Weißburgunder 

Südtiroler Chardonnay 

Südtiroler Ruländer Pinot Grigio

Südtiroler Müller Thurgau 

Südtiroler Riesling 

Südtiroler Sylvaner 

Südtiroler Welschriesling 

Südtiroler Sauvignon 

Südtiroler Kerner 

Südtiroler Gewürztraminer 

Südtiroler Goldmuskateller



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtiroler

Südtiroler Vernatsch 

Südtiroler Grauvernatsch 

Südtiroler Blauburgunder

Südtiroler Lagrein (Kretzer) oder Rosè 

Südtiroler Malvasier 

Südtiroler Merlot

Südtiroler Cabernet (Sauvignon, Franc)

Südtiroler Rosenmuskateller

 

Südtiroler Cabernet - Lagrein 

Südtiroler Cabernet – Merlot

Südtiroler Lagrein - Merlot



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtirol Terlaner

Südtirol Terlaner (ohne Rebsortenbezeichnung) 

Südtirol Terlaner Weißburgunder

Südtirol Terlaner Chardonnay 

Südtirol Terlaner Welschriesling 

Südtirol Terlaner Riesling 

Südtirol Terlaner Sauvignon 

Südtirol Terlaner Sylvaner 

Südtirol Terlaner Müller Thurgau 

Südtirol Terlaner Ruländer



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtirol Eisacktaler

Südtirol Eisacktaler Ruländer
Südtirol Eisacktaler Veltliner 
Südtirol Eisacktaler Sylvaner 
Südtirol Eisacktaler Kerner
Südtirol Eisacktaler Müller Thurgau
Südtirol Eisacktaler Weißburgunder
Südtirol Eisacktaler Chardonnay
Südtirol Eisacktaler Sauvignon
 Südtirol Eisacktaler Riesling
Südtirol Eisacktaler Gewürztraminer
Südtirol Eisacktaler Weiss
Südtirol Eisacktaler Klausner Laitacher



Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Die Ursprungsbezeichnungen in Südtirol

Südtirol Vinschgau

Südtirol Vinschgau Weißburgunder 
Südtirol Vinschgau Chardonnay 

Südtirol Vinschgau Ruländer 
Südtirol Vinschgau Kerner
Südtirol Vinschgau Müller Thurgau 

Südtirol Vinschgau Riesling 

Südtirol Vinschgau Sauvignon 

Südtirol Vinschgau Gewürztraminer 
Südtirol Vinschgau Vernatsch 

Südtirol Vinschgau Blauburgunder









Die Rebsorten in Südtirol

Die Rebsorten in Südtirol

Rotweinsorten
➢ Vernatsch

➢ Lagrein

➢ Blauburgunder

➢ Cabernet (Franc und Sauvignon)

➢ Merlot

➢ Malvasier

➢ Rosenmuskateller

➢ Portugieser

➢ Petit Verdot, Carmenère, Regent, Syrah, 
Tempranillo, Teroldego, Zweigelt

➢ Furner Hottler



Die Rebsorten in Südtirol

Die Rebsorten in Südtirol

Weißweinsorten

➢ Weissburgunder

➢ Chardonnay

➢ Ruländer

➢ Gewürztraminer

➢ Sylvaner

➢ Müller Thurgau

➢ Kerner

➢ Veltliner

➢ Riesling, Welschriesling

➢ Sauvignon

➢ Goldmuskateller

➢ Blatterle - Frauerle - Pfefferer 



Alte Rebsorten in Südtirol

➢ BLATTERLE – Bozner Raum; v.a. im 19. Jh.; frisch & neutralfruchtig

➢ FRAUELER – Vinschgau; hohe Säure, robust & recht fruchtig

➢ VERSOALN – bei Nals; eine der ältesten Reben; widerstandsfähig; 
mittlere Säure und feinfruchtig

➢ FURNER HOTTLER – Eisacktal; frische Säure, Ähnlichkeit mit 
Vernatsch

➢ WEISSTERLANER – Terlan; nur weibliche Blüten; neutralfruchtig



DOCG

DOCG



DieDOCG- Weine Italiens

Die DOCG- Weine Italiens

1) Asti
2) Brachetto d´Acqui oder Acqui

3) Barolo
4) Barbaresco
5) Gattinara
6) Gavi o Cortese di Gavi

7) Gemme
8) Roero – Nebbiolo und Arneis
9) Dolcetto di Diana D´Alba
10) Dolcetto Di Ovada Superiore
11) Barbera d´Asti
12) Barbera del Monferrato Superiore
13) Erbaluce di Caluso o Caluso

14) Dogliani
15) Alta Langa
16) Ruche´di Castagnole Monferrato



17) Franciacorta

18) Valtellina Superiore

19) Sforzato di Valtellina.

20) Olterpò Pavese Metodo Classico

21) Moscato di Scanso o Scanso

22) Bardolino Superiore

23) Amarone della Valpolicella

24) Recioto della Valpolicella

25) Montello Rosso o Montello

26) Piave Malanotte o Malanotte del Piave

27) Lison*

28) Conegliano Valdobbiadene Prosecco

29) Colli Asolani Prosecco



30) Recioto di Soave

31) Recioto di Gambellara

32) Soave Superiore

33) Colli Euganei Fior d´Arancio

34) Colli di Conegliano

35) Ramandolo

36) Rosazzo

37) Lison*

38) Colli Orientali del Friuli Piccolit

39) Vernaccia di Serrapetrona

40) Conero

41) Castelli di Jesi Verdicchio Riserva

42) Verdicchio di Matelica Riserva

43) Offida

44) Colli Bolognesi Classico Pignoletto

45) Albana di Romagna



46) Montefalco Sagrantino

47) Torgiano Rosso Riserva

48) Vernaccia di San Gimignano

49) Vino Nobile di Montepulciano

50) Brunello di Montalcino

51) Carmignano

52) Morellino di Scansano

53) Chianti Classico

54) Chianti

55) Montecucco Sangiovese

56) Elba Aleatico Passito

57) Montepulciano D´Abruzzo Colline Teramane

58) Aglianico del Vulture Superiore

59) Cerasuolo di Vittoria Frappato



60) Aglianico del Taburno

61) Taurasi

62) Fiano di Avellino

63) Greco di Tufo

64) Cannellino di Frascati

65) Frascati Superiore

66) Cesanese del Piglio

67) Castel del Monte Bombino Nero

68) Castel del Monte Nero di Troia Riserva

69) Castel del Monte Rosso Riserva

70) Primitivo di Manduria Dolce Naturale

71) Vermentino di Gallura

72) Suvereto

73) Val di Cornia Rosso

74) Bagnoli Friularo



75) Canelli

76) Terre Alfiere

77) Colli di Conegliano

78) Tullum oder Terre tollesi

79) Cirò Classico
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